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Vorwort

Liebe Sportsfreunde des SC Rot-Weiß Volkmarode, 

pünktlich zur Saisonauftaktfeier unseres Vereins haltet ihr die neueste Ausgabe des SC 
Rot-Weiß Volkmarode 1912 e.V. SPORTBLICK in Händen. Wir hoffen, euch mit dieser Aus-
gabe wieder auf ein spannendes und für alle erfolgreiches Sportjahr einzustimmen.

Zum ersten Mal darf ich euch an dieser Stelle als 1.Vorsitzender unseres Vereins begrü-
ßen. Voller Elan habe ich mich in diese Aufgabe gestürzt, immer mit ganz hervorragen-
der Unterstützung aller Vorstandsmitglieder und Abteilungsleiter. So ist es uns gelungen, 
bereits jetzt einige „Erfolge“ zu verzeichnen.

Hier möchte ich besonders die Renovierung unseres Vereinsheims nennen. Wir haben 
endlich einmal angepackt und eine Veränderung herbei geführt. Alles ist nun heller und 
freundlicher und lädt einfach ein, einmal einzukehren und das eine oder andere Glas 
mit den Sportsfreunden zu leeren. 

An dieser Stelle natürlich auch ein herzliches Willkommen an unseren neuen Vereinswirt 
Carsten Haberland, der sich darauf freut, für Euch da zu sein! Besonders stolz macht 
mich dabei, dass wir diese Modernisierung komplett aus Fremdmitteln finanziert haben. 
Es wurden also keinerlei Vereinsgelder dafür benötigt.

Einen Wehrmutstropfen gibt es jedoch auch zu vermelden. Leider mussten wir recht 
kurzfristig den Jazzfrühschoppen dieses Jahr absagen. Es war abzusehen, dass es wie in 
den vergangenen Jahren ein Minusgeschäft werden würde. Und da wir nicht wieder 
aus Vereinsgeldern draufzahlen wollten, mussten wir in den sauren Apfel beißen und 
diese Entscheidung treffen. 

Im nächsten Jahr wollen wir aber wieder an diese schöne Tradition anknüpfen und mit 
einem etwas veränderten Konzept den Jazzfrühschoppen wieder aufleben lassen.

Liebe Sportsfreunde, ich würde mich freuen, wenn wir im kommenden Sportsjahr wieder 
etwas enger zusammenrücken im Verein. Einen Anfang wollen wir heute mit der Saiso-
neröffnungsfeier machen, auf der jede Abteilung die Möglichkeit hat, sich einmal einer 
breiteren Öffentlichkeit vorzustellen. Ich hoffe, daß wir am Abend alle gemeinsam auf 
unseren tollen Verein anstoßen und noch ein paar gute Ideen austauschen.

In diesem Sinne, auf den SC Rot-Weiß Volkmarode.

Euer 

Detlef Plate
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· Gebäude abbruchreif? 
Wir beseitigen es zuverlässig. 

· Dach oder Fassade aus Asbest?  
Wir demontieren und entsorgen fachgerecht. 

www.assmann-recycling.de 
 

  0531 / 35 38 61 
0531 / 355 77 89 

Industrieabbruch 

 

Demontagen 

 

Entsorgung 

 

Umweltsanierung  

 

Asbestrückbau 

 

Fußball in Volkmarode - hier bewegt sich was!

Vorwort des  
Fußballabteilungsleiters

Wer hätte das vor einem 
Jahr gedacht? 

Bereits in der Saison 
2010/ 2011 spielen wir 
mit unserer 1. Herren 
in der Bezirksliga und 
haben damit mein ge-

stecktes Ziel bereits zwei Jahre früher erreicht. 
Zwei Aufstiege hintereinander plus der Kreis-
pokalsieg haben die Fußballabteilung des SC 
Rot-Weiß Volkmarode wieder zu altem Glanz 
verholfen. Denn nach wie vor ist die 1. Herren 
das Aushängeschild und somit Imageträger 
Nummer 1 des Vereins. 

Folglich haben wir in den vergangenen Jah-
ren auch den Schwerpunkt unserer Aktivitäten 
so gelegt. Nun gilt es diesen Erfolg zu festigen 
und die gesamte Fußballabteilung auf ein 
festes Fundament zu stellen. Dazu gehört so-
wohl die Unterstützung der guten Trainer- und 
Betreuerarbeit als auch das entsprechende 
Umfeld zu gestalten (Ausstattung der Mann-
schaften, gepflegter Platz, Vereinsheim, etc.). 
Hier haben wir schon viel geschaffen, jedoch 
wäre es natürlich toll wenn wir noch mehr hel-

fende Hände für die unterschiedlichsten Dinge 
fänden. Sprecht mich mit euren Ideen an und 
wir schauen, wie wir sie gemeinsam umsetzen 
können.

Erfreulich ist auch der weitere Zuwachs unserer 
Herrenabteilung. Aufgrund der aus der A-Ju-
gend hinzukommenden Spieler sowie einiger 
weiterer Neuzugänge hat der Herrenbereich 
so viele Spieler, dass ich für die neue Saison 
eine 3. Herrenmannschaft gemeldet habe. 
Sicherlich für alle Beteiligten kein einfaches Un-
terfangen, eine neue Mannschaft zu gründen, 
doch mir war es wichtig, wirklich allen willigen 
Fußballspielern eine Heimat bieten zu können. 
Gemeinsam schaffen wir es!

Als Ausblick auf die nächsten Monate möchte 
ich noch darauf hinweisen, dass wir wieder 
eine Fahrt zum Bundesligaspiel nach Wolfsburg 
anbieten und zudem auch einen Stadionbe-
such bei unserer Eintracht organisieren wer-
den. Termine stehen noch nicht fest, aber auf 
jeden Fall würde ich mich wieder über eine 
zahlreiche Teilnahme freuen!

Allen Mannschaften wünsche ich eine erfolg-
reiche Saison und allen Zuschauern viele span-
nende Spiele!

Euer Scholle

PROFESSIONALITÄT IST UNSER 
ZWEITER VORNAME.
Den erstklassigen Service gibt’s gratis obendrauf.

Unsere Leistungen: Reparatur von Unfallschäden • KFZ-Mechanik • Klimaservice • 
Reifenservice • Einlagerung Ihrer Sommer- und Winterreifen • Fahrzeuglackierung • 
Karosserie-Instandsetzung • Fahrzeugumrüstung für Fahrzeugfahrzeuge •
Leihwagen für Fahrschulen (mit Doppelpedalerie) und Anhängerkupplung •
Haupt- und Abgasuntersuchung durch die DEKRA • Lackierfreies Ausbeulen • 
Fahrzeugumrüstung für Mobilitätseingeschränkte und Behinderte • Cabrioverdecke
KRIEGER Unfallinstandsetzung Karosseriefachbetrieb Lackiererei
DEKRA-geprüfte Fachwerkstatt • Vertrauenswerkstatt von über 40 Versicherungen
Querumer Straße 26b • 38104 Braunschweig • Tel. 0531-37 39 66 • Fax 0531-37 79 47
Besuchen Sie auch unsere Website www.krieger-braunschweig.de
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Firat Ugrac 
geb. 20.03.0987 
Position: Sturm 
ehemalige Vereine:  
SV Ölper  
im Verein seit: 06/10

Marc Plumbohm 
geb. 18.10.1990 
Position: Mittelfeld 
ehemalige Vereine:  
BSC Acosta 
im Verein seit: 06/09

Ersen Ardic 
geb. 20.03.1989 
Position: Sturm 
ehemalige Vereine:  
Broitzem  
im Verein seit: 06/10

Ugur Üzümcü 
geb. 06.02.1986 
Position: Abwehr 
ehemalige Vereine:  
Vatan Königslutter 
im Verein seit: 06/09

Kassem Jammoul 
geb. 30.06.1986 
Position: Mittelfeld 
ehemalige Vereine:  
LR Ahlen 
im Verein seit: 06/08

Maic Appel 
geb. 19.09.0989 
Position: Abwehr 
ehemalige Vereine:  
Freie Turner 
im Verein seit: 06/08

Samet Akköse 
geb. 26.03.0988 
Position: Mittelfeld 
ehemalige Vereine: 
Broitzem 
im Verein seit: 06/10

Gürkan Aydogan 
geb. 20.03.1981 
Position: Mittelfeld 
ehemalige Vereine:  
Pfeil Broistedt 
im Verein seit: 06/08

Fahdel Djerbi 
geb. 09.04.0986 
Position: Mittelfeld 
ehemalige Vereine:  
Broitzem 
im Verein seit: 06/10

Christian Homann 
geb. 04.11.1982 
Position: Abwehr 
ehemalige Vereine:  
Freie Turner 
im Verein seit: 06/10

Manfred Müller     
geb. 11.11.1951 
Trainer

Helga Plumbohm    
geb. 04.12.1964 

Betreuerin

Michaela Kretschmer     
geb. 29.02.1984 
Betreuerin 

Ahmad Hammoud     
geb. 15.07.1985 

Betreuer

Jamek Emami    
 

Physiotherapeutin

Christian Gerstung    
geb. 08.04.1967 
Team-Manager

Collin Gerstung  
geb. 08.08.1995 

Team-Redaeuuer

Markus Reiff 
geb. 11.08.1984 
Position: Sturm 
ehemalige Vereine:  
BSV Ölper 
im Verein seit: 01/10

Matthias Müller 
geb. 17.05.1987 
Position: Sturm 
ehemalige Vereine:  
immer Volkmarode 
im Verein seit: 17.05.87

Ali Tanrikulu 
geb. 12.09.1987 
Position: Mittelfeld 
ehemalige Vereine:  
HSC Leu 
im Verein seit: 06/09

Tolga Isigüzel 
geb. 31.05.1986 
Position: Mittelfeld 
ehemalige Vereine:  
MTV Wolfenbüttel 
im Verein seit: 01.09

Kubilay Kaptan 
geb. 12.07.1985 
Position: Mittelfeld 
ehemalige Vereine:  
SSV Kästorf 
im Verein seit: 01/10

Bekir Yeter 
geb. 14.07.1985 
Position: Mittelfeld 
ehemalige Vereine:  
Pfeil Broistedt 
im Verein seit: 06/08

Uwe Scholz    
geb. 03.03.1969 
Fußballabteilungsleiter

Sven Reifenstein 
geb. 24.05.1981 
Position: Torwart 
ehemalige Vereine:  
immer Volkmarode 
im Verein seit: 06/01

Savas Kurnaz 
geb. 07.09.1986 
Position: Abwehr 
ehemalige Vereine:  
BSV Ölper 
im Verein seit: 06/09

Aus Sicht des Trainers

Nach einer überragenden Saison, in der wir als 
Aufsteiger einen zweiten Aufstieg und auch 
das Double als Kreispokalsieger feiern konn-
ten,  müssen wir jetzt zusehen, in der kommen-
den Saison unseren Platz in der Bezirksliga zu 
behaupten.

Wie sich schon in der letzten Saison zeigte, 
immerhin sind mit dem VfL Bienrode und dem 
SV Broitzem zwei Braunschweiger Vertreter ab-
gestiegen, ist es sehr schwer, als Aufsteiger in 
dieser starken Klasse zu bestehen. Dies ist uns 
allen klar und deshalb mussten wir uns perso-
nell verstärken.

Wir glauben, dass uns mit sieben Neuzugän-
gen eine deutliche Verstärkung gelungen ist. 
Ob es letztendlich dann auch so ist, werden 
die Spiele in der Bezirksliga zeigen.

Immerhin zählen wir jetzt schon zu den acht 
besten Mannschaften aus dem Bereich 

Braunschweig. Nur die vier großen Vereine Ein-
tracht, Freie Turner, BSV Ölper und BSC Acosta 
sind höher angesiedelt als Volkmarode.

 
Darauf sind wir sehr stolz, wir spielen jetzt mit 
Traditionsvereinen wie HSC Leu, RW BS und 
Freie Turner II in einer Klassse und können uns 
als höchstspielender kleiner „Dorfverein“ in 
Braunschweig fühlen.

Wenn jetzt alle an einem Strang ziehen, glau-
be ich, dass wir das erste Ziel, den Klassener-
halt, in der kommenden Saison schaffen.

Wir werden alles tun, damit uns dies gelingt!!

Mit sportlichem Gruß

Manfred Müller 
Trainer 1. Herren

1. Herren

Hintere Reihe von links: Bekir Yeter, Ugur Üzümcü, Samet Akköse, Markus Reiff, Savas Kurnaz, Gürkan Aydogan, Collin 
Gerstung (Web-Redakteur), Michaela Kretschmer (Betreuerin), Helga Plumbohm (Betreuerin)
Mittlere Reihe von links: Kassem Jammoul, Christian Homann, Ali Tanrikulu, Fadhel Djerbi, Maic Appel, Ahmad Hammoud 
(Betreuer), Uwe Scholz (Fußballabteilungsleiter)
Vordere Reihe von links: Matthias Müller, Marc Plumbohm, Firat Ugrac, Manfred Müller (Trainer), Sven Reifenstein, Ersen 
Ardic, Kubilay Kaan Kaptan, Tolga Isigüzel, Christian Gerstung (Team-Manager)
Es fehlen: Jan-Hendrik Streiff, Nedim Sarkaya, Timm Reiff, Oussama Ouertani, Ertunc Altunkaya, Ramzy Masmoudi, 
Haikal Ghorbel
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Der SC Rot Weiß Volkmarode beginnt die neue 
Saison mit einer 2. Herren, die in der 2. Kreis-
klasse spielt. Die Mannschaft wurde mit sechs 
Spielern aus der A-Jugend und 3 Herrenspie-
lern verstärkt. 

Bedanken möchte ich mich bei Arno Littmann, 
Volker Heuschkel und Detlef Plate für die gute 
Zusammenarbeit zwischen der 2. Herren-
Mannschaft und der A-Jugend. 

Das Ziel der jungen Mannschaft ist der 1. oder 
2. Platz und somit der Aufstieg in die 1.Kreisklas-
se. Bei guter Trainingsbeteiligung sollte 

dieses Ziel der 
Mannschaft er-
reichbar sein. Es 
ist schön für uns 
Trainer, dass die 
Mannschaft jetzt 
auf allen Positio-
nen doppel be-
setzt ist. Dadurch 
muss sich jeder 
Spieler einen Platz 
in der Mannschaft 
erkämpfen. In 
den Punktspielen 
können nur 14 
Spieler eingesetzt 
werden. 

Damit aber alle Spieler zum Einsatz kommen, 
wurde eine 3. Herren-Mannschaft in der Fuß-
ballabteilung gemeldet. Ich denke, dass die 
Spieler, die in der 2. Mannschaft nicht zum Ein-
satz kommen, bei Bedarf in der 3. Mannschaft 
aushelfen werden. 

Mein besonderer Dank geht an unseren Spon-
sor Jörg vom Jägerhof, der die 2. Mannschaft 
mit einem Trikot-Satz ausgestattet hat. 

Viel Erfolg für die neue Saison wünschen die 
Trainer Winfried Becker und Bernd Schaper.

B.Schaper

2. Herren

Nach hervorragenden Leistun-
gen sicherten sich unsere Ü42-
Fußballer am Samstag auf der 
Anlage des Ausrichters SV Süd 
Braunschweig völlig verdient 
den 2. Platz bei der Braun-
schweiger Staffelmeisterschaft. 

Am Turnier beteiligt waren die 
Mannschaften von SV Olympia, 
FC Wenden, SV Süd und SC Rot-
Weiß Volkmarode. Gespielt wur-
de pro Partie jeweils 30 Minuten 
mit anschließender 15minütiger 
Pause. Gleich zum ersten Spiel 
hatten wir den schwersten Geg-
ner, Olympia zugelost bekom-
men. 

Wir fanden zunächst gut ins Spiel 
und der Ball lief recht ansehnlich 
durch unsere Reihen. Klare Torchancen waren 
aber auf beiden Seiten Mangelware. Durch ei-
nen Abwehrschnitzer von uns begünstigt, ging 
Olympia 8 Minuten vor Schluss mit 1:0 in Füh-
rung. Wir verstärkten noch einmal den Druck 
auf das Tor von Olympia, deren Spieler nun mit 
Glück und Geschick verteidigten. 

 
Leider gelang uns der Ausgleich nicht mehr 
und wir mussten mit einer durchaus vermeid-
baren Niederlage ins Turnier starten. 

Im zweiten Spiel gegen den FC Wenden wa-
ren wir nun unter Zugzwang. Wir konnten das 
Spiel überlegen gestalten und lagen lange 
mit 2:1 in Führung, ehe dem FC Wenden kurz 
vor Schluss der Ausgleich zum 2:2 gelang. Das 
wurmte uns gewaltig und wir warfen nun al-
les nach vorn. Dem mit insgesamt 4 Treffern 
überragenden Rainer Kirschning gelang dann 
in der Schlussminute doch noch der verdiente 
Siegtreffer zum 3:2. 

Nun waren wir richtig im Turnier angekommen 
und hatten wieder die Chance, doch noch 
die Meisterschaft nach Volkmarode zu holen. 
Auf Schützenhilfe des FC Wenden waren wir 
aber leider angewiesen. 

Die letzten Begegnungen lauteten nun FC 
Wenden : SV Olympia und SV Süd : SC Rot-

Weiß Volkmarode. Sollte der FC Wenden den 
Olympioniken ein Unentschieden abtrotzen 
und wir gegen SV Süd gewinnen, wäre das die 
Meisterschaft für unsere Farben gewesen. Wir 
erledigten unseren Job gegen Süd mit einem 
überragenden Spiel und gewannen klar mit 
6:0. Leider konnte der FC Wenden nichts mehr 
zusetzen und das zwischenzeitliche 1:1 Unent-
schieden nicht halten, so dass Olympia als Tur-
niersieger den Platz verließ. 

Wir hatten nun zwar das mit Abstand beste 
Torverhältnis, was aber leider nicht zum Titel 
reichte. Wir konnten aber erhobenen Hauptes 
die Heimreise antreten, immerhin sind wir als 
moralische Sieger die zweitbeste Mannschaft 
Braunschweigs und wir werden auch wie im 
Vorjahr zur Teilnahme an der Niedersachsen-
meisterschaft gemeldet. 

Am Erfolg beteiligt waren:  
Ralle Kolbe, Andreas Wolter, Mathias 
Meschkat, Rainer Kirschning, Bernd Jähne, 
Jörg Kilian, Plumi Plumbohm, Micha Knocke, 
Marko Dohrendorf, Stöpsel Döring und Per 
Möller.

 

Trainer: Bodo Lamprecht

Ü42 Senioren - Vizemeister der Braunschweiger Staffelmeisterschaft
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Schwerpunkte unserer Förderung
Trainer- und Betreuerfortbildung•	
Fußballferienschulen•	
Teilnahme an Jugendturnieren, Mannschaftsfahrten•	
Beschaffung von Fußbällen, Trikots, Trainingsanzügen, Sportgeräten etc.•	
Gemeinsame Veranstaltungen wie Abschlussfeste, Mannschaftsabende, •	
Weihnachtsfeiern
Veranstaltungen der Fußballabteilungen •	
Eigene Fußballturniere •	
Besuche von Bundesligaspielen•	

Um gesicherte Mittel zur Verfügung zu haben planen wir mit
Gewerblichen Poolpartnerschaften•	
Werbebanden- und Plakatwerbung auf dem Sportgelände Volkmarode•	
Fördervereinsmitglieder•	
Spenden und Zuwendungen•	
Stadionheft / Anzeigen•	

Die Koordination dieser Interessen macht sich der Förderverein zur 
Aufgabe

					   
Peter	 Adolf	 	 Ulrich	 Koch
Karan	 Amirpour	 	 Hans-Jürgen	 Koch
Rolf	 Bleeke	 	 Ralph	 Kolbe
Matthias	 Bull	 	 Bodo	 Lamprecht
Stefan	 Döring	 	 Andreas	 Leuther
Sabine	 Eggers	 	 Alan	 Lewis
Matthias	 Falius	 	 Arno	 Littmann
Karl-Heinz	 Feuerhahn	 	 Patrice	 Lumumba
Gabriele	 Fröhlich	 	 Mathias	 Meschkat
Francis	 Fulton‑Smith	 	 Petra	 Mikyna
Egon	 Fusch	 	 Manfred	 Müller
Harald	 Gehrke	 	 Wolfgang	 Pech
Christian	 Gerstung	 	 Tim	 Peiser
Matthias	 Gramm	 	 Klaus	 Plumbohm
Volker	 Heuschkel	 	 Anette	 Rothenberg
Klaus	 Jähne	 	 Uwe	 Scholz
Bernd	 Jähne	 	 Alfred	 Scholz
Jörg	 Kilian	 	 Jens	 Sperling
Katharina	 Kirschstein
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Um diesen Schritt von der A-Jugend zu den 
Herren zu erleichtern, haben wir bei der Aus-
wahl der Trainer der A- Jugend lange überlegt, 
wie wir das am besten anstellen. 

Wir haben eine Lösung gefunden, die es, wie 
ich glaube, in Braunschweig noch nicht oft 
gegegeben hat: Unser Trainer der 1. Herren 
Manni Müller wird pro Woche eine Trainingsein-
heit mit der A-Jugend leiten. Soweit es seine 
Zeit erlaubt, wird er auch das eine oder an-
dere Mal die Mannschaft beim Punktspiel mit 
betreuen. Für unseren amtierenden A-Jugend 
Trainer Detlef Plate ein Glücksgriff und für alle 
Kicker der A-Jugend eine Chance, das Beste 
für sich und die Mannschaft herauszuholen.

Die B-Jugend wird von den erfahrenen Trai-
nern Matthias Meschkat und Stefan Döhring 
betreut. Hier gilt es, an bewärte Strukturen 
anzuküpfen und den eingeschlagenen Weg 
weiterzugehen.

Steffen Rothenberg, seine Melanie und Patrick 
Harig aus der 2. Herrenmannschaft werden 
die neue C-Jugend betreuen. Neuland für alle 
drei, doch sie haben unser Vertrauen und wir 
werden die Betreuer wo es geht unterstützen.

Die neue D-Jugend war lange Zeit unser Pro-
blemkind, doch haben wir jetzt ein Team ge-
formt, dass den Jungs die richtige Motivation 
mit auf den Weg geben kann. Unsere Jugend-
lichen Matthias Rundschke und Lukas Littmann 
- ab August Herrenspieler - werden den sport-
lichen Bereich übernehmen. Im Hintergrund 
den Jungs den Rücken freihalten werden 
Jens-Otto Sperling und Arno Littmann, die im-
mer mit Rat und Tat zur Seite stehen, wenn es 
brennt.

Unsere E-Jugend-Mannschaft wird betreut 
durch einen Rückkehrer nach Volkmarode. 
Christian Kamp schnürt wieder seine Fußball-
stiefel für unseren SC Rot-Weiss und übernimmt 
wie schon vor ein par Jahren Verantwortung 
im Jugendbereich.

Die F-Jugend: Auch hier ein neues Trainerge-
spann in der neuen Saison. Alt-Herrenspieler 
Jörg Kilian kommt mit seinem Sohn und möch-
te zusammen mit Matthias Bull versuchen, eine 
schlagkräftige Mannschaft aufzubauen, um 
Titel zu erringen. 

Bei den kleinsten Kickern der G-Jugend (ab 
ca. 4 Jahre) hat es auch Veränderungen ge-

geben. Michael Gondolf betreut die Kleinsten 
unter Mithilfe von unserem B-Jugendlichen 
Collin Gerstung. Wieder ein Volkmaroder Ei-
gengewächs, das Spass am Jugendfußball 
findet. Super !!!

Alle fiebern dem Saisonstart entgegen und 
freuen sich darauf, dass es endlich wieder los-
geht.

Unser Sportplatz am Seikenkamp wird für viele 
wieder eine „2. Heimat“ werden.

Freuen wir uns auf schöne, spannende Spiele 
unserer Rot-Weißen Jugendmannschaften.

Bitte kommt auf den Platz, um die KInder und 
Jugendliche anzufeuern und zu unterstützen. 
Jeder einzelne hat es sich verdient. !!

Matthias Bull 
Fußballjugendleiter

TRAININGSSTUNDEN FÜR

Gitarre
KlavierBass
und andere Instrumente

Schlagzeug

WWW.MUSIKTRAINER.DE
RUF 05306 · 990019
BS-OST + WF-WEDDEL

kostenloses
Probe- 
training!

Die neue Saison 2010 / 2011 wirft so langsam 
ihre Schatten voraus. Auch unsere Kinder kom-
men aus dem Urlaub zurück und verspüren 
wieder diese Lust, mit den besten Kumpels an 
den Ball zu treten und sich im Wettkampf zu 
messen.

Unsere Jugendabteilung hat sich in einigen 
Bereichen neu aufgestellt. Wir verfolgen ein 
Konzept, von dem wir Übungsleiter überzeugt 
sind. Der Weg ist lang, doch wir wollen ihn mit 
der Unterstützung der Kinder, der Eltern und 
der geamten Fußballabteilung gehen.

Unsere 1. Herrenmannschaft hat den Sprung 
in den Fußballbezirk geschafft. Die ersten Test-
spiele haben es bereits gezeigt, wir sind gut 
aufgestellt, denn Manfred Müller versucht wie-
der, eine schlagkräftige Truppe ins Rennen zu 
schicken.

Für die Nachwuchskicker von der G- bis zur A-
Jugend natürlich auch ein sportlicher Anreiz 
in dieser Mannschaft zu spielen. Selbst für die 
Jungs, die es nicht ganz nach oben schaffen, 
wird die 2. Herrenmannschaft unter der be-
währten sportlichen Leitung von Berni Schaper 
und Winni Becker ein Zuhause sein, wo sie sich 
weiterentwickeln können.

Seit Jahren ist es uns zum ersten Mal gelun-
gen, A-Jugendspieler in den Herrenbereich zu 
integrieren. Wir sind wahnsinnig stolz darauf, 
dass 7 Jugendliche ab August den Kader der 
2. Herrenmannschaft verstärken. Perspektiven 
tun sich auf, man darf sich freuen auf span-
nende Spiele.  
Und wer weiß, vielleicht findet ja der eine oder 
der andere ja auch den Weg in die 1. Mann-
schaft.Das wäre besonders schön, doch da 
müssen viele Kleinigkeiten zusammenpassen.

Fußballjugend im Aufwind
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G-Jugend Saison 2010/2011

Ab dieser Saison übernehmen wir die G-Ju-
gend. Wir, dass sind Michael Gondolf und Col-
lin Gerstung. Wir freuen uns auf diese Aufgabe. 

Die Trainingszeit hat sich nicht geändert, es 
bleibt weiterhin beim Training:

Freitag von 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr auf dem 
Sportplatz am Seikenkamp. 

Neue Kinder, die Interesse haben, mit Fußball 
anzufangen, oder einfach mal schnuppern 
wollen, sind jederzeit willkommen.  

Am Spielbetrieb werden wir diese Saison nicht 
teilnehmen, aber wir werden versuchen, an 
möglichst vielen Tunieren teilzunehmen.

In der G-Jugend spielen im allgemeinen alle 
Kinder unter 7 Jahre.

C-Jugend Saison 2010/2011

Eine neue Saison startet und wir werfen einen 
kurzen Blick zurück.  
Die Saison 2009/2010 beendete unsere D‑Ju-
gend mit einem 6. Platz in der Kreisliga. In der 
Hallenstadtmeisterschaft belegte sie einen su-
per 5. Platz. 

Mit einem 17 Mann starken Kader ging sie in 
die Saison. Nach mehreren guten, aber auch 
ein paar schlechten Spielen konnte sie sich 
überraschend für die Kreisliga qualifizieren. 
Das dies kein leichtes Unterfangen sein würde, 
war uns allen klar, dennoch konnten wir einen 
Sieg und ein Unentschieden holen. Hätten die 
Trainer immer alle Mann an Bord gehabt, wer 
weiß, was noch drin gewesen wäre. So aber 
musste unsere Mannschaft sich letztlich mit 
dem 6. Platz begnügen.  
Doch stolz können wir auf die Jungs sein, 
denn 6. von 20 Mannschaften aus ganz 
Braunschweig zu werden, ist schon eine super 
Leistung. 

Nun genug der Vergangenheit. 
Kommen wir zur neuen Saison, in die wir mit 
den Jahrgängen 96/97 starten werden. Mit nur 
16 Mann ist der Kader ziemlich klein, trotzdem 
werden wir natürlich wieder versuchen, oben 
mitzuspielen. 
Erfreulich ist, dass ich mit Paul S. und Michael L. 
zwei Spieler reaktivieren konnte. Sie werden 
uns sicher weiterhelfen. Mit Patrick Harig konn-

te ich einen neuen jungen Trainer, der auch 
aktiv im Herrenbereich spielt, dazugewinnen. 

Ein Dank an dieser Stelle an meine Betreuerin 
Melanie Adamek, die das Herz der Mann-
schaft ist. Sie kümmert sich um alles, was au-
ßerhalb des Platzes zu tun ist. 

Zur Saison selber:  
Die Mannschaft und auch das Trainerteam 
wollen diese Saison wieder um den Aufstieg 
in die Kreisliga mitspielen. Mit der richtigen 
Einstellung der gesamten C-Jugend und dem 
richtigen Training sollte dieses Ziel auch mög-
lich sein. Erfreulich ist, dass bei den ersten Trai-
ningseinheiten vor den Ferien 16 Kinder beim 
Training waren. Das zeigt uns, dass die Motiva-
tion und der Wille der Spieler stimmt. 

Das wichtigste Ziel der Trainer ist es aber, den 
Jungs Spaß und Freude am Fußball spielen zu 
vermitteln. Wenn uns das gelingt, kommen die 
Siege von ganz alleine. 

In diesem Sinne wünsche ich allen Mannschaf-
ten unseres Vereins für die kommende Saison 
alles Gute und viel Erfolg.

Steffen Rothenberg 

	

Patrick Harig 
Trainer

Steffen Rothenberg 
Trainer

Melanie Adamek 
Betreuerin

     Hier fängt Ihr Urlaub an…

Berliner Heerstr. 59	 (0531)    39 04 12 5 
38104 Braunschweig	 www.travelbest.de

Montag-Freitag		 09:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch	 	 09:00 – 13:00 Uhr 
Samstag		  10:00 – 14:00 Uhr
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           
           






             



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
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


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


        
        
           
   

         

 

 
 



              



             


             















              

  
         




     
              

  


        














        
     
        
        
        
        
 



Seite  22	 www.scrwvolkmarode.com 	 Seite  23 

SC ROT-WEISS
VOLKMARODE 

1912 e.V.

Zu Beginn des Jahres wurde in der wie immer 
im Winter viel zu kalten Halle „Im Unterdorf“ 
ordentlich geschwitzt. Für die anstehende Li-
gasaison musste noch ordentlich trainiert und 
die Choreographie einstudiert werden. Auch 
die Kostümfrage und die Anreise zu den ein-
zelnen Turnieren, die ja immerhin in ganz Nord-
deutschland stattfanden, blieben sehr lange 
ungeklärt. Dazu kamen auch noch die nicht 
ausreichenden Hallenzeiten für eine Leistungs-
formation und der Zeitmangel aufgrund von 
Abitur und verschiedenen Theaterstücken in 
der Schule.

Die junge Trainerin Valeria Liptschanski startete 
in dieser Saison übrigens parallel in einer Wol-
fenbüttler Tanzgruppe unter der Leitung von 
Jana Düvel in der Regionalliga. Diese Mann-
schaft konnte am Ende dieser Saison den Auf-
stieg in die zweite Bundesliga feiern. 

Trotzdem war diese Saison für die junge Trai-
nerin nicht leicht: Brave ist Valerias erste ei-
gene Wettkampfgruppe und leider starteten 
außerdem mehrere Tänzerinnen ohne Turnier-
Erfahrung. Am 17. April war es dann so weit: 
Der Tanz wurde komplett als Generalprobe vor 
Publikum aufgeführt. Am 18. April kam in Burg-
dorf dann die herbe Enttäuschung: Es reichte 
nur für den 7. Platz.

Die darauf folgenden Wochen wurden mit ei-
ner Extratrainingszeit intensiv zur Vorbereitung 
für die verbleibenden drei Turniere genutzt und 
der Tanz sowie die Kostüme noch einmal gänz-
lich überarbeitet. Der Erfolg ließ nicht lange 
auf sich warten: Am 2. und am 8. Mai ertanzte 
sich die Formation des SC Rot-Weiß Volkma-
rode in Bremerhaven und in Berlin jeweils den 
4. Platz.

Nachdem die ersten Wettkampforte mit 
privaten PKWs angesteuert worden waren, 
begann der finale Wettkampftag für unsere 
Formation Brave auf dem Bahnsteig, denn 

am 12. Juni fuhr 
die Mannschaft 
mit dem Nieders-
achsenticket nach 
Osnabrück. Trotz 
einer sehr guten 
Leistung auf der 
Tanzfläche reichte 
es in den Augen 
der Wertungsrich-
ter nur für einen 
fünften Platz. Im 
Gesamtklasse-
ment ertanzte sich 
Brave, trotz Punkt-
gleichheit mit der 
viertplazierten For-
mation Innocent 
(5., 6., 5., 4. Platz), 
den fünften Platz.

Neben den Wett-
kämpfen trat Brave dieses Jahr auch bei der 
Sportschau des SC Rot-Weiß Volkmarode, bei 
„Braunschweig bewegt“ im Schloss und beim 
Abiball der Gaußschule im Landhaus Ölper 
auf. Die junge Formation geht aus dieser 
Saison nach den Sommerferien mit gewach-
senem Selbstbewusstsein in das Training für 
die bevorstehende Saison 2011 und hofft auf 
Zuwachs und mehr Unterstützung aus dem 
Verein. 

Leider geht unsere Trainerin Valeria Liptschan-
ski ab dem nächsten Schuljahr auf ein Tanzin-
ternat nach Essen um ihre Ausbildung weiter-
zuführen, sie will die Mannschaft aber trotz-
dem durch die nächste Saison begleiten.

Brave

Die Jazzdance-Abteilung des SC Rot-Weiß 
Volkmarode präsentierte sich erfolgreich bei 
der Veranstaltung des ECE in den Schlossarka-
den.

Vom 3. bis zum 12. Juni drehte sich in den 
Schlossarkaden alles um das Thema „Braun-
schweig bewegt“. Unter diesem Motto hatte 
das Center-Management Braunschweiger 
Vereine eingeladen, sich der Öffentlichkeit zu 
präsentieren. 

Dazu gab es einige Unterstützung vom Veran-
stalter: Er stellte Vitrinen bereit, die von einem 
Dekorateur mit Ausstellungsstücken des Ver-
eins gestaltet wurden. Diese Ausstellung war 
während des gesamten Aktionszeitraumes im 
Untergeschoss des Schlos-
ses zu sehen. Unser Verein 
war sogar gleich mit zwei 
Vitrinen vertreten: in der 
einen waren die Erfolge 
der Fußballabteilung do-
kumentiert, in der ande-
ren konnte man sehen, 
wie vielfältig das weitere 
Angebot des SC Rot-Weiß 
Volkmarode ist.

Darüber standen wäh-
rend des Aktionszeitrau-
mes drei Bühnen zur Verfü-
gung auf denen sich die 
Vereine aktiv präsentieren 
konnten. Dort gab es Mit-
machangebote und Vor-
führungen. 

Aus unserem Verein hat sich auf den Bühnen 
die Jazzdance-Abteilung mit Tanzdarbietun-
gen dargestellt. Am 9., am 11. und am 12. 
Juni waren die Tänzer und Tänzerinnen in der 
Zeit zwischen 16:00 Uhr und 17:00 Uhr mit ihren 
aktuellen Choreografien zu sehen. Das hat 
den Beteiligten natürlich Aufregung (Lampen-
fieber) bereitet, aber auch großen Spaß ge-
macht. 

Solche Auftritte bereiten besonders viel Freu-
de, wenn die Resonanz des Publikums positiv 
ist  - und das war bei unseren Auftritten im 
Schloss der Fall!

Ursula Blume

„Braunschweig bewegt“
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Der Auftritt von Jatando bei der Sport-
schau war wieder ein großer Erfolg (s. Sport
schaubericht)!

Nach der Sportschau haben wir – wir geplant 
– unsere „Weihnachtsfeier“ nachgeholt. Bei 
dem Anlass konnten wir uns im Jägerhof nicht 
nur den Bauch voll schlagen, sondern auch 
unseren Sportschau-Auftritt – dank digitaler 
Technik – im Film einer kritischen Bewertung 
unterziehen.

Danach hieß es für die Da-
men:  
üben, üben und nochmals 
üben! 

Denn auch Jatando betei-
ligte sich an dem Programm 
bei „Braunschweig bewegt“ 
in den Schlossarkaden. Sie 
waren an den drei Auftritt-
Tagen sogar gleich mit je-
weils zwei Darbietungen zu 
sehen: mit „Mercy“ und mit 
dem Huttanz „Gigolo“.

Unsere Hiphopper, die ja erst seit einem guten 
halben Jahr existieren, haben sich mächtig 
entwickelt. Ihr Können haben sie mit einer fet-

zigen und abwechslungsreichen Cho-
reografie gleich dreimal bei  Auftritten 
anlässlich „Braunschweig bewegt“ in 
den Schlossarkaden unter Beweis ge-
stellt. Bei der Gelegenheit haben sich 
die beiden Trainer der Gruppe, Darja 
Baryschnikow und Martin Schönherr, in 
besonderer Weise dargestellt, indem 
sie ihre Wettkampfchoreografie prä-
sentierten, mit der sie sich in diesem 
Jahr für die Landesmeisterschaft quali-
fiziert haben. 

Insgesamt haben diese Gruppe und 
ihre Trainer dazu beigetragen,  dass 
die Auftritte bei „Braunschweig be-
wegt“ zu einer gelungenen und wer-
bewirksamen Veranstaltung für den SC 
Rot-Weiß Volkmarode geworden sind.

Besonders möchte ich dabei hervor-
heben, dass in dieser Gruppe auch Jungen 
mit Begeisterung und – wie ich finde – sehr 
überzeugend mittanzen. An dieser Gruppe 
lässt sich ablesen, dass die unterschiedlichen 
Abteilungen des Vereins zusammenwachsen, 
denn einige der Tänzer sind auch in der Fuß-
ballabteilung aktiv.

JatandoKALAMANGA

Nachdem sich die Gruppe Kalamanga bei 
der Sportschau mit zwei Beiträgen sehr gut 
präsentiert hat, ging es gleich weiter: Im Juni 
waren drei Auftritte bei „Braunschweig be-
wegt“ in den Schlossarkaden vorzubereiten. 
Für diese Veranstaltung wurde die aktuelle 
Choreografie vervollständigt, die für die Sport-
schau noch durch Wiederholung und vorzeiti-
ges Ausblenden auf Showlänge getrimmt war.  

Die Auftritte bei „Braunschweig bewegt“ la-
gen so, dass nur noch eine Übungsstunde vor 
den Ferien übrig blieb. Wie schön wäre es 
da gewesen, sich nach dem ganzen Stress 
der Auftritte eine chillige Spielestunde zum 
Ausklang vor den Ferien zu gönnen. Da die 
Grundschülerinnen von Kalamanga aber 
noch am letzten Schultag einen Auftritt bei 
der offiziellen Verabschiedungsveranstaltung 
der vierten Klassen zugesagt hatten, musste 
die Choreografie am letzten Trainingstag ganz 
neu besetzt und – was noch viel schlimmer ist: 
in anderer Ausrichtung um 180 Grad gedreht 
einstudiert werden: Bei dem Wetter war das für 
alle Beteiligten noch einmal purer Stress. 

Dafür ist der Auftritt bei der Schulveranstaltung 
sehr gut angekommen – und die Entspan-
nungsstunde wird nach den Ferien nachgeholt 
- versprochen!

Die Berichte sind geschrieben von Urula Blume

Diese Gruppe hatte sich nach dem Auftritt bei 
der Sportschau noch einen Auftritt im August 
in Wolfenbüttel vorgenommen, für den wurde 
vor den Ferien fleißig trainiert: Mr. Flintstone. 
Weil diese Choreografie für den August län-
gerfristig angelegt und vor den Ferien nicht 
fertig geworden ist, war diese Gruppe leider 
nicht bei „Braunschweig bewegt“ in den 
Schlossarkaden vertreten.

Die Trainerin, Jana Düvel – vorher Schweitzer, 
die zu Beginn des Jahres damit überraschte, 
dass sie spontan geheiratet hat - wartete im 
Verlauf des ersten Halbjahres nun mit einer 
weiteren Überraschung auf: Es hat sich Nach-
wuchs für den Herbst angekündigt. Dazu wün-
schen wir natürlich alles Gute. 

Leider wird das auch bedeuten, dass uns 
Jana als Trainerin verlassen wird. Nach einem 
negativen Antikörpertest ist es ihr sogar leider 
untersagt die Gruppe noch bis zum Auftritt zu 
begleiten. Dieser Auftritt muss deshalb auch 
abgesagt werden.

Wir bedauern sehr, dass Jana geht und be-
danken uns für das Engagement, mit dem sie 
die Gruppe geleitet hat. 

Glücklicherweise konnten wir für die Leitung 
der Gruppe als Nachfolgerin Carolin Bull ge-
winnen, so dass das Training nach den Som-
merferien ab dem 19.08. fast ohne Unterbre-
chung weitergeht – immer donnerstags, 16:30 
– 17:30 Uhr, in der Sporthalle der Grundschule.

HiphopJanas kleine Tänzerinnen

Energiewende mit Solarstrom – gut und günstig 
 

PHOTOVOLTAIK 
Beratung, Planung, Installation 
 
ENERGIESPARBERATUNG 
(z.B. gemäß BAFA) 
 
PLANUNG / BAULEITUNG 
Technikkonzepte für Niedrigenergie-  
und Passivhäuser,  
Sanierungskonzepte im Bestand 

 

Tel: 0531 / 70 124 80 – Email: info@frieseundroever.de 
Internet: www.frieseundroever.de 
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Kreisturntag

Nach 18 Jahren stellt sich Thea Linde 
nicht mehr als Vorsitzende des Turnkreises 
Braunschweig zur Wahl – ihre Nachfolgerin 
wird Ursula Blume aus dem SC Rot-Weiß Volk-
marode 

Der Fachverband Turnen ist mit 14.565 Mit-
gliedern der größte Fachverband im Stadt-
sportbund Braunschweig. Er wurde 18 Jahre 
lang von Thea Linde geführt und geprägt. Mit 
71 Jahren zieht sie sich nun aus der aktiven 
Arbeit zurück und hat mich bereits in den letz-
ten 2 Jahren langsam an die Aufgaben als 
ihre Nachfolgerin herangeführt. Am 28. Mai 
dieses Jahres bin ich nun als ihre Nachfolge-
rin tatsächlich vom Kreisturntag einstimmig in 
das Amt der 1. Vorsitzenden des Turnkreises 
Braunschweig gewählt worden. 

Dadurch kommen sicherlich vielfältige Auf-
gaben auf mich zu, die ich im Moment noch 
nicht im Einzelnen überblicke. Trotzdem möch-
te ich den Mitgliedern des SC Rot-Weiß Volk-
marode versichern, dass ich mich weiterhin 
hier im Verein engagieren werde. Mein Herz 
schlägt Rot-Weiß und das schon seit 17 Jah-
ren: 1993 habe ich hier im Verein meine ersten 
Gruppen am Donnerstag übernommen: zwei 
Gruppen in der Damengymnastik und eine 
Jugend-Tanzgruppe. Seit 1997 habe ich die 
Jazzdance-Abteilung aufgebaut, deren Ab-
teilungsleiterin ich derzeit bin. Darüber hinaus 
habe ich mit der Einrichtung einer Eltern-Kind-
turn-Gruppe 1994 auch die Kinderturnabtei-
lung mitgestaltet. 

Die Bereiche, die ich als Turnkreisvorsitzende 
vertrete, decken sich zum großen Teil mit de-
nen, in denen ich mich hier im Verein enga-
giere. Deshalb sehe ich im Moment viele Syn-
ergieeffekte, die sich aus meinem neuen Amt 
ergeben und hoffe, dass sich die Probleme 
tatsächlich in Grenzen halten werden.

Damit sich für unseren Verein Vorteile aus die-
sem Amt ergeben, möchte ich alle Mitglieder 
des SC Rot Weiß Volkmarode darum bitten, 
soweit dies möglich ist, mich in meiner Arbeit 
zu unterstützen.

An dieser Stelle möchte ich einmal darauf auf-
merksam machen, dass die Turnabteilung des 
SC Rot-Weiß Volkmarode, zu der das Kindertur-

nen, die Gymnastikabteilungen (Damen und 
Herren) und Jazzdance mit Hiphop gehören, 
auch in unserem Verein mit 282 für das Jahr 
2009 gemeldeten Mitgliedern einen sehr gro-
ßen Teil ausmachen (bei ca. 650 Mitgliedern 
insgesamt, die sich auf die Abteilungen Fuß-
ball, Handball, Tischtennis, Turnen und Tanzen 
aufteilen, stellt die Turnabteilung mit mehr als 
2/5 der Mitglieder eine der größten Abteilun-
gen). Dieses kann bei Versammlungen sicher-
lich nicht richtig wahrgenommen werden, weil 
sich die Mitglieder dieser Gruppen dort leider 
nicht so sehr engagieren. Hier wünsche ich mir 
natürlich zu allererst eine Veränderung. In der 
Vergangenheit stand ich mit der Vertretung 
dieser vielen Mitglieder häufig ganz allein ge-
gen die überproportional vertretenen anderen 
Abteilungen. Leichte Veränderungen zeichnen 
sich hier schon ab, aber proportional zu den 
Mitgliederzahlen ist die Beteiligung im Vorstand 
und vor allem bei der Jahreshauptversamm-
lung noch bei Weitem nicht!

Abschließend möchte ich einen Ausblick auf 
das nächste wirklich große Ereignis voraus-
schicken, für das wir alle unsere Kräfte bündeln 
sollten und für das sich auch die Turnabteilung 
schon jetzt rüsten sollte: Im Jahr 2012 wird un-
ser Verein 100 Jahre alt. Bei der Vorbereitung 
dieses Jubiläums werde ich mich natürlich 
nach Kräften einbringen, bitte aber auch 
schon jetzt um die Unterstützung durch alle 
Mitglieder der Abteilung. Insgesamt wünsche 
ich mir, dass es uns bei unserer großen Feier 
gelingt, dass wir uns nach außen als Verein 
mit vielen Facetten zu präsentieren, aber uns 
nach innen als eine Einheit empfinden.

Ursula Blume

Foto: Frank Rieseberg

Tanzküken

Nach der Sport-
schau hatten wir 
schon gleich un-
seren nächsten 
Auftritt im Visier: 
Auf der großen 
Bühne im Schloss 
bei „Braunschweig 
bewegt“ haben 
unsere Kleinsten 
einen gelungenen 
Auftritt auf die Bret-
ter gebracht. Das 
Publikum wurde 
von der Begeiste-
rung der Tanzküken 
angesteckt und 
zusammen feierten 
alle „So einen schö-
nen Tag“ in der 
Eingangshalle der 
Schlossarkaden.

Ganz besonders ist hervorzuheben, dass wir 
bei unseren Auftritten auch einen männlichen 
Teilnehmer präsentieren konnten. 

Als Dankeschön gab es vom Veranstalter, 
dem ECE-Management, für jeden ein T-Shirt. 
Allerdings hat der Ausrichter wohl damit ge-
rechnet, dass sich ausschließllich Erwachsene 
dort präsentieren. Das kleinste T-Shirt gab es 
in der Herrengröße „S“. So wird das T-Shirt bei 
den Tanzküken wohl im Moment nur als Nacht-
hemd eingesetzt werden können.

Da ich im Wintersemester 2010/2011 anfange 
zu studieren, werden die Tanzküken voraus-
sichtlich nach den Herbstferien auf Samstag 
verlegt. Ich hoffe, dass wir uns  – alte und neue 
Gesichter - trotzdem regelmäßig in der Halle 
sehen werden, um noch größere Erfolge zu 
erzielen.

Wer Lust bekommen hat schaut doch einfach 
mal vorbei! Im Moment noch in der Halle „Im 
Unterdorf“ (Grundschule) immer freitags von 
16:15 bis 17:00 Uhr.

Lisa Blume

Seite: 3
Stand: 16.06.2009

Imageanzeige A6

3 Imageanz. 4c  A6 hoch (99 x 142mm)

> Gute Noten sind wichtig. Für das Selbstwertgefühl und für den 
Schulerfolg. Mit Nachhilfe im Studienkreis werden tolle Zeugnisse 
greifbar. Durch individuelle Förderung in entspannter Atmosphäre 
erzielen wir beste Ergebnisse. Nicht nur für den Moment, sondern 
auch auf lange Sicht.

Einfach gute Noten

TÜV-geprüfte Qualität: 
BS-Volkmarode,  Berliner Heerstraße 19, 05 31/2 36 11 16
BS-Wenden, Hauptstraße 10, 0 53 07/2 04 14 35
Rufen Sie uns an: Mo-Sa 8-20 Uhr • www.nachhilfe.de
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Die Sportler der Herrengymnastik üben wie ge-
wohnt am Freitagabend in der Turnhalle der 
IGS am Seikenkamp. 

Im Sommerhalbjahr sind wir um 19:00 Uhr •	
dabei. 
Im Winterhalbjahr, nach den Herbstferien, •	
fangen wir erst um 19:30 Uhr an. 

Das kühle und schlechte Wetter des Frühjahres 
ließ uns vornehmlich in der Halle bleiben.

Erst als es im Juni wärmer wurde, haben wir 
im Freien für das Sportabzeichen geübt. Die 
Sportarten, die bewältigt werden müssen, sind 
in fünf Gruppen eingeteilt: 
- Allgemeine Schwimmfähigkeit 
- Sprungkraft 
- Schnelligkeit 
- Schnellkraft  
- Ausdauer.

Dafür kann man aus 13 Sportarten und einigen 
Zusatzangeboten verschiedene Disziplinen 
auswählen.

In unserem Verein werden folgende Übungen 
bevorzugt gewählt: 
- 200 m –Schwimmen 
- Standweitsprung 
- 50 m –Lauf 
- Kugelstoß 
- 20 km-Radfahren.

Der harte Kern der Gruppe kann die Anforde-
rungen für diese Disziplinen schon beim ersten 
Anlauf erfüllen. Das zeigt, dass in unseren 
Sportstunden das Niveau so hoch ist, dass wir 
das Sportabzeichen mühelos schaffen kön-
nen. Es ist auch immer interessant, die Leistun-
gen der Vorjahre miteinander zu vergleichen. 
Bin ich schlechter geworden oder konnte ich 
den Stand halten? 

Sind die geforderten Leistungen erbracht, gibt 
es dann eine Urkunde des Deutschen Olympi-
schen Sportbundes.

In den normalen Übungsstunden betreiben wir 
Funktionsgymnastik, d.h. viele Muskelgruppen 
des Körpers werden trainiert, damit wir fit und 
beweglich bleiben.

In unseren Sportstunden ist noch Platz für 
„Neue“. 

Wir würden uns über neue Gesichter freuen.

Ulrich Gebauer, Tel.: 360524

Herrengymnastik

 
Gartenlandschaften 

     Grünlandschaften 
     Wasserlandschaften 

 

Boeselagerstraße 44, 38108 Braunschweig 
Tel: 0531/693271 

info@friedrichs-galabau.de 
www.friedrichs-galabau.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
      
 
 
 
   

Gartenplanung I Um- 
und Neugestaltung I  
I Schwimmteiche 
und Naturpools I 
Holzarbeiten I 
Pflanzarbeiten I 
Garten- und 
Rasenpflege I 
Baumpflege und 
Baumfällung I 
Winterräum und 
Streudienst  
   Friedrichs 

      Garten- und Landschaftsbau,  

                 Tiefbau GmbH 

Wer hat Lust auf Sport nach fetziger Musik?

Unsere etwas andere Aerobicstunde ist Mitt-
woch von 20 - 21 Uhr in der kleinen Sporthalle 
bei der Grundschule. 

Wir machen alles bunt gemischt von Aerobic, 
Steppbretter, Interwalltraining, Bauch Beine Po 
usw. 

Wenn ihr Lust habt kommt doch einfach vorbei 
oder ruft mich an: Sonja Döring Tel.: 373711

	

Ac htung  ne u !

Ab Oktober 2010

Drums Alive®

im SC Rot-Weiß Volkmarode

Die faszinierende Mischung aus 
Aerobic-Schritten und Trommelrhythmus 
gibt es ab Oktober bei uns im Angebot.

Die Trainingseinheit findet immer

donnerstags von 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr statt.

Die Leitung hat Ursula Blume

Weitere Infos unter:  
www.scrwvolkmarode.com

In den beiden Tanzgruppen der Abteilung wird 
sonntags fleißig geübt. Die ältere Gruppe  um 
18.30 Uhr und die jüngere Gruppe  - jeden 
zweiten Sonntag – um 17.00 Uhr.

Da beim Tanzen das Zusammenspiel von Geist 
und Körper gefragt ist, sind die Übungsstunden 
nie langweilig. Jede Stunde ist eine Heraus-
forderung um neue Schrittfolgen zu erlernen, 
die Körperhaltung zu verbessern oder einfach 
mehr Sicherheit zu bekommen. Weil man nur 
von netten Leuten umgeben ist macht es 
Spaß und man ist motiviert. 

Es ist ja auch schön wenn man nach gelungen 
Tanzschritten und einer flotten Drehung im Takt 
seinen Liebsten oder sein Liebstes wieder im 
Arm hält.

Tänze gibt es auch für die unterschiedlichsten 
Stimmungen. 

Ist man heiter und gut aufgelegt, so tanzt man 
Cha Cha Cha , Quickstep, Jive, Samba oder 
Discofox.

Für Verliebte gibt es die Rumba, für Leiden-
schaftliche den Tango. 

Braucht man etwas zum ausruhen, dann tanzt 
man Langsamen Walzer. 

Will man seine Erhabenheit zum Ausdruck brin-
gen, so ist Wiener Walzer angesagt.

Man merkt, in den Übungsstunden der Tanz-
abteilung wird Lebensfreude zum Ausdruck 
gebracht.

Für tanzfreudige Paare gibt es noch freie Plät-
ze.

Ulrich Gebauer, Tel.: 360524

Aerobic Tanzen - Standard und Latein

Stepp Aerobic
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Kleinkinderturnen Schulkinderturnen

Ort:	 Halle der Grundschule Volkmarode 
Zeit:	 mittwochs	 15 – 16 Uhr für 5-6 Jährige 
			   16 – 17 Uhr für 3-4 Jährige
Leitung:	 Yvonne Wilde 
	 0531 3540992 
	 yvonnewilde80@yahoo.de

Seit nunmehr 10 Monaten darf ich mittwochs 
gemeinsam mit Sigrid Schmaljohann mit tollen 
Kindern turnen. Die Kinder haben sich in dieser 
Zeit an Pelle (unsere Handpuppe) und mich 
gewöhnt und auch ich habe die Kinder ins 
Herz geschlossen. Es macht mir sehr viel Spaß 
und ich freue jeden Mittwoch auf die zwei 
Turnstunden. Deshalb fiel es mir sehr schwer, 
meine Tätigkeiten aus gesundheitlichen Grün-
den vorübergehend auf die Stundenplanung 
zu reduzieren. Sigrid hat diese dann gekonnt 
umgesetzt. Dafür möchte ich mich bei ihr her-
zlich bedanken, sowie auch bei den Eltern 
und meinem Mann Markus, die als fleißige 
Helfer in der Not eingesprungen sind und sich 
der lieben Rasselbande gestellt haben!

Nach den Sommerferien werden wir dann 
wieder gemeinsam Bekanntes intensivieren 
und Neues erlernen. 
Im März habe ich eine Fortbildung für das 
Kinderturnen abgeschlossen und werde 
die Prüfungen voraussichtlich im Herbst ab-
solvieren. 
Seit Oktober haben wir viele neue kleine Mit-
glieder gewonnen, die Spaß am Turnen und 
an der Bewegung haben. Gemeinsam en-
tdecken wir z.B. den Dschungel, besuchen 
den Rummel oder finden heraus, was man mit 
Seilen alles machen kann. Wir nehmen gern 
weiteren Zuwachs liebevoll auf. 

Wer Interesse hat, kann einfach zu uns in die 
Turnhalle der Grundschule kommen und mit-
turnen oder erst mal zuschauen. Bei Fragen 
bin ich per Telefon oder per eMail zu erre-
ichen.

Bevor ich meinen Bericht beende, möchte ich 
auch noch mal den Kindern danken und sie 
loben: sie haben sich in den letzten Monaten 
sehr gut entwickelt, sind konzentriert und lern-
willig und das Wichtigste: sie haben sehr viel 
Spaß!

Eure Yvonne Wilde

Ort: 	 Halle der Grundschule Volkmarode
Zeit: 	 montags von 16:00- 17:00 Uhr
Leitung: 	 Katrin Möhle-Sammer 
	 0531-7009550

Was kommt nach dem Kleinkindturnen?? Das 
haben wir uns auch gefragt und für die Kinder 
der Klasse eins bis vier ein neues Angebot er-
stellt. Seit März 2010 gibt es unsere Schulkind-
gruppe und sie wächst und wächst, zurzeit 
sind wir ca. 15 Kinder.

Wir Turnen und Spielen zusammen und haben 
Spaß an der Bewegung!! 

An „kleinen Spiele“ lernen wir die Grundlagen 
für die „Spiele der Großen“. Bei uns steht der 
Spaß am Sport an erster Stelle, also wird bei 
Laufen, Springen, Tanzen auch gelacht.

Als wir besuch bekamen, von „unserem“ Bas-
ketballspieler Andreas (noch mal ein großes 
DANKE an dich und Johanna), haben wir viel 
gelernt  und viel gelacht, also hoffen wir dich 
bald wieder zusehen.

Wenn alles nach Plan verläuft bekommen wir 
auch im Nächsten Schuljahr  „Gastbesucher“, 
die uns ihre Sportarten näher bringen werden. 
Es wird also  Tischtennis, Fußball und Basketball 
gespielt und in die Welt des Tanzes geschaut. 

Natürlich werden wir auch wieder Gold trans-
portieren müssen, Nüsse von der Affeninsel 
holen oder die Möglichkeiten des Seiles auste-
sten oder durch einen Reifen Zückwerts  ge-
hen oder eine Hockwende über den Kasten 
machen oder gucken was Klanghölzer mit 
Sport zutun haben.

Ich freue mich auf euch,

Katrin

Bei Rückfragen wendet euch vertrauensvoll 
an mich. 

Die Abteilung Kinderturnen umfasst das 
Eltern-Kind-Turnen•	  (Katrin Möhle-Sammer)
das•	  Kleinkinderturnen für 3-6 Jährige (Yvon-
ne Wilde und Sigrid Schmaljohann)
seit März 2010 das •	 Schulkinderturnen für 
Grundschulkinder (Katrin Möhle-Sammer).

Ich bin sehr stolz, Mitglied eines so tollen und 
engagierten Teams zu sein. Doch der Reihe 
nach:

Aufgrund der großen Nachfrage am Eltern-
Kind-Turnen haben Katrin und ich es geschafft, 
eine weitere Gruppe anzubieten, damit die 
Kinder mit ihren Eltern mehr Platz zum Erleben 
und Wahrnehmen haben. Diese findet nach 
den Sommerferien montags von 17-18 Uhr 
statt.

Liebe Katrin, ich möchte dir für dein hohes En-
gagement herzlich danken!

Beim Kleinkinderturnen möchte ich dir, Sigrid, 
für deinen besonders hohen Einsatz in den letz-
ten Monaten von Herzen danken. Da ich aus 
gesundheitlichen Gründen das Turnen nicht 
leiten konnte, hast du dies für mich übernom-
men. Ich freue mich, nach den Sommerferien 
wieder gemeinsam mit dir den Kindern den 
Spaß an Bewegung zu vermitteln.

Das Schulkinderturnen ist sehr gut angelaufen 
und ich bin froh, dass Katrin in so kurzer Zeit 
schon so viele Kinder begeistern konnte. Hof-
fentlich werden es noch viele mehr.

Ich bin gespannt, was wir im zweiten Halbjahr 
2010 gemeinsam erleben werden und wün-
sche uns eine schöne und erfolgreiche Turn-
zeit.

Vielen Dank,

eure Yvonne Wilde

Neu !  Jetzt auch montags von 17-18 Uhr  Neu!

Ort:	 Halle der Grundschule Volkmarode,

Zeit:	 montags 	 von 17:00-18:00 Uhr 
	 mittwochs 	 von 17:00-18:00 Uhr
Leitung:	 Katrin Möhle-Sammer 
	 0531-7009550

Die kleinsten Turner des Vereins sind die „Turn-
kinder“ aus dem Eltern-Kind-Turnen. Sobald ein 
neuer Erdenbürger das Laufen erlernt hat, ist er 
in dieser Gruppe richtig.

Auch kleine Turnkinder laufen sich zum Anfang 
„warm“, dann bauen wir gemeinsam unsere 
Turnlandschaften auf, da geht es mal hoch 
hinaus, mal durch einen Tunnel, über Berge, an 
einer Felswand entlang oder es wird auf einer 
Bank balanciert ,wie eine Seiltänzerin.

Da es unterschiedliche Aufbauten gibt kann 
sich jeder das Passende suchen, was er dann 
alleine oder mit Hilfestellung „erturnt“

.Nach dem gemeinsamen Abbau treffen wir 
uns zum Abschied noch einmal im Kreis.

 Unser Eltern-Kind-Turnen ist auch eine kleine 
„Kommunikationsbörse“, da kann man sich 
Kennen lernen, erfahren wo es Tagesmütter 
und Spielkreise gibt und so weiter. 

Im Alter von 3 Jahren können die Turnkinder 
zum Kinderturnen wechseln (mittwochs: 16:00-
17:00 Uhr), so können ständig neue Kinder in 
die Gruppen kommen.

Also kommt doch einfach mal vorbei!!

Katrin Möhle-Sammer

Abteilung Kinderturnen Eltern-Kind-Turnen



Seite  32	 www.scrwvolkmarode.com 	 Seite  33 

SC ROT-WEISS
VOLKMARODE 

1912 e.V.

Tischtennis schult in hohem 
Maß das Zusammenspiel 
von Kopf und Körper. Es sind 
viele Eigenschaften für die-
ses Spiel nötig, man kann 
aber Handikaps durch an-
dere Stärken ausgleichen. 
–um Weltmeister zu werden, 
muss allerdings alles stim-
men–

Deutschland ist auch TT-
Land. Die Herren sind ge-
rade Vizeweltmeister ge-
worden. - Es gibt also auch 
große Vorbilder – 

Dienstags 17.00 Uhr können Jugendliche und ab 19.00 Erwachsene in der Turnhalle der Grund-
schule ausprobieren, ob es ihnen mit dem kleinen Ball und dem Trainer Spaß macht. 

Kontakt: 
Winfried Eck	 36 35 13 ( meistens AB )

Tischtennis

In die Saison 2010/11 starten wir mit einer Her-
ren und 2 Jugendmannschaften.

Die Herren werden nach mehreren Jahren 
wieder in der 6er Staffel auflaufen. Aus der 
eigenen Jugendarbeit spielen inzwischen 6 in 
dieser Mannschaft. Dazu konnten wir wieder 
Erhard Stolte, ein Volkmaroder Urgestein zu-
rückgewinnen. Ganz besonders aber freuen 
wir uns auf Silke Köhler, eine starke Dame aus 
der Bezirksliga, die uns verstärken und den 
gegnerischen Herren sicherlich mächtig ein-
heizen wird. Ja bei uns ist es möglich, auch 
Frauen können zusammen mit Männern Mann-
schaftssport treiben, ( allerdings nicht mehr in 
der Bundesliga – aber das ist auch nicht unser 
Ziel.) 

In der Jugend nehmen 2 Mannschaften am 
Spielbetrieb teil. Den Wechsel von Nils Wessel 
und Hennes Tarrach-Fucke in die Herren 

werden die Neuzugänge Florian Littmann 
und Johannes Eck in der 1. Mannschaft 
ausgleichen. 

Die 2. Mannschaft wird durch Adrian 
Neumann verstärkt, der aber eigentlich 
schon als Kapitän für eine neue 3. Schüler-
Mannschaft bereitsteht. Hier haben auch 
Neuzugänge innerhalb eines halben Jahres 
die Möglichkeit schnell in eine Mannschaft zu 
kommen.

Warum gerade Tischtennis?

Wir trainieren alle zusammen. Mädchen und 
Jungen, Frauen und Männer, Senioren und an-
dere Junggebliebene. Jeder hat Respekt vor 
dem anderen und erlebt die Leistungsfähigkeit 
der anderen trotz unterschiedlicher Vorraus-
setzungen. Bei uns gibt es kein  - Hey Alter, 
was willst du denn hier. Wo gibt es sonst einen 
Mannschaftssport bei dem 18- mit Ü60-jähri-
gen, Männer und Frauen zusammenspielen? 
Im Training die Kids mit Erwachsenen spielen?

Wir haben auch eine Freizeit-Gruppe von 30 – 
Ü70 die keine Wettkämpfe betreibt, aber mit 
sehr viel Spaß ins Schwitzen kommt, es ist nie zu 
spät für diesen Sport.

In anderen Sportarten werden Statistiken mit 
80 Ballkontakten/Spiel aufgeführt, die haben 
wir in einem Satz. Fairplay ist ein Grundsatz 
beim TT, wir verzichten lieber auf einen Punkt 
und sagen ob der Ball gut oder ein Fehler war, 
dazu werden die Jugendlichen von Beginn an 
angewiesen. Auf das sportliche Verhalten in 
der Halle und beim Spiel wird bei uns sehr gros-
ser Wert gelegt. Da wir keinen Körperkontakt 
haben, ist es bei uns natürlich einfacher.

Tischtennis bei Rot-Weiss

Wir starten durch mit Siegeswillen,  
Spaß und viel Trainingsfleiß

Neuzugang Adrian Neumann, 2. Mannschaft

Heidemarie Miklas
Hagenmarkt 12
38100 Braunschweig
Tel. 0531-16442
hm.magazin@yahoo.de
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SportBlick

Heinz Pfeiffer, Wolfgang Rathmann, Udo Everling, Ehrenvorsitzender 
Horst Michaelik



Zuständigkeiten und Ansprechpartner

1. Vorsitzender	 Detlef Plate 
2. Vorsitzender	 Michael Leuther 
Kassenwart	 Markus Wilde 
Schriftwart	 Bernd Jähne

Datenbeauftragter	 Jens-Otto Sperling 
Jugendleiter	 Bernd Schaper 
Sozialwart	 Gert Lange 
Gleichstellungsbeauftragte 	 Yvonne Wilde 
Pressesprecher	 Christian Gerstung

Zum Vereinsrat gehören:	 Gary Blume 
	 Andrea Brettschneider 
	 Winfried Eck 
	 Dierck Grünewald 
	 Arno Littmann 
	 Katrin Möhle-Sammer 
	 Willi Richter

Abteilungsleiter 

Damen-Gymnastik	 Elisabeth Hoff 
   Rücken Fit 
Fußball – Herren	 Uwe Scholz 
Fußball – Jugend	 Matthias Bull 
Handball	 Andrea Brettschneider 
Herrengymnastik	 Ulrich Gebauer 
   Tanzen 
Jazzdance	 Ursula Blume 
Kinderturnen	 Yvonne Wilde 
Tischtennis	 Winfried Eck 

Ansprechpartner für Redaktionelles:

Christian Gerstung 
Pressesprecher  des 
SC Rot-Weiß Volkmarode 1912 e.V. 
Seikenkamp 10 
D-38104 Braunschweig

Tel.: 0531 / 12 19 411 
Fax: 0531 / 12 19 420 
Mobil: 0171 / 32 33 630 
E-Mail: christian.gerstung@scrwvolkmarode.com 
www.scrwvolkmarode.com

Gerne geben wir Ihnen Auskunft und beantworten 
Ihre Fragen. Wir sind donnerstags persönlich für Sie 
im Vereinsheim von 20:00 bis 21.00 Uhr zu sprechen. 

Sollten Sie ein Anliegen außerhalb der o. g. Zeit ha-
ben, wenden Sie sich bitte direkt an die Ansprech-
partner (Telefonnummern finden Sie auf unserer 
Homepage unter www.scrwvolkmarode.com).
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[Daniela Kniep]

NEU ab sofort:

Alternative Medical Concept
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